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Offener Brief  

an alle örtlichen Mitglieder des Bayerischen Landtags 

 
   Ebrach, 15.07.2019 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren Landtagsabgeordnete, 
 
 
der Freundeskreis Nationalpark Steigerwald und der Verein Natio-
nalpark Steigerwald begrüßen die Ankündigung von Ministerpräsi-
dent Söder, dass der Staatswald ökologischer ausgerichtet werden 
soll. Ziel muss es sein, dass bei den Bayerischen Staatsforsten 
(BaySF) das Gemeinwohl Vorrang erhält vor dem Streben nach 
Gewinnen. 
 
Die Verbände sind erfreut, dass als Ergebnis des „Volksbegehrens 
Artenvielfalt“ nach der Ankündigung eines Großschutzgebietes in 
den Donauauen in weiteren wertvollen Waldgebieten Bayerns neue 
große zusammenhängende Naturwaldflächen entstehen sollen. Ein 
großes nutzungsfreies Schutzgebiet im Steigerwald hat aus fachli-
cher Sicht höchste Priorität. Alte Naturwälder sind von immenser 
Bedeutung für den Erhalt der Biologischen Vielfalt. Mit ihrem hohen 
Anteil an dicken Bäumen, Totholz und intakten Waldböden sind sie 
zudem riesige Kohlenstoffspeicher und echte „Klimaanlagen“. 
 
Die Buchenwälder im Nordsteigerwald sind Bayerns Aushänge-
schild für ein  Weltnaturerbe Buchenwälder in Europa. Sie haben 
eine herausragende Bedeutung für die Biodiversität und den Bio-
topverbund. Eine Bewerbung um den ersten Weltnaturerbe-Titel 
Bayerns wäre jedoch nur möglich, wenn ein großflächiger Natur-
wald, z. B. als nutzungsfreies Naturschutzgebiet, ausgewiesen 
würde. 
 
Nachdem die hohe Schutzwürdigkeit des „Hohen Buchenen Wal-
des“ außer Frage steht, ist es an der Zeit, eine geeignete Schutz-
gebietskategorie zu wählen. Dies wäre auch ein wertvolles Signal 
zur Befriedung der Region.   
 

Die Verbände fordern deshalb  im Steigerwald den „Hohen Bu-

chenen Wald“ (Landkreis Bamberg, Regierungsbezirk Oberfran-
ken) als nutzungsfreies Schutzgebiet auszuweisen, ergänzt durch 

eine landkreisübergreifende Erweiterung um den Stollberger 

Forst (Landkreis Schweinfurt, Regierungsbezirk Unterfranken). 
Dieses Gebiet würde von der Fläche her dem entsprechen, was der 
BaySF-Vorsitzende Martin Neumeyer im Rahmen der Fachgruppe 
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Wald zum Runden Tisch des Artenvielfalt-Volksbegehrens für den 
Steigerwald angekündigt hat. Eine Karte mit dem vorgeschlagenen 
Gebiet im groben Überblick finden Sie anbei. Eine flächenscharfe 
Abgrenzung müsste im Detail noch erfolgen. 
 
Wir würden uns freuen, wenn Sie unseren Vorschlag unterstützen  
und stehen für Rückfragen gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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